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Beschlussvorlage

Organisationseinheit Datum Drucksachen-Nr.
Kammereiamt / Controlling und Beteiligungsmanagement 08.07.2022 2022/205

{ Beratungsfolge { Sitzungsart { Sitzungstermin/e
Verwaltungs- und Finanzausschuss nicht offentlich 11.07.2022
Kreistag offentlich 18.07.2022

Tagesordnungspunkt 19

Beschaftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH;
Jahresabschluss 2021

Beschlussvorschlag

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Beschaftigungsge-

sellschaft Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, folgenden Einzelbeschliissen zuzu-
stimmen:

1. Der Jahresabschluss 2021 wird in der vorgelegten Fassung festgestellt.
2. Der Jahresfehlbetrag in Hohe von 2.036,81 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Geschéftsfiihrerin Frau Ann-Kathrin Jetter wird Entlastung erteilt.

Vorberatung
Sitzung Verwaltungs- und Finanzausschuss vom 11. Juli 2022

Uber das Ergebnis der Vorberatung wird in der Sitzung berichtet.
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Sachverhalt

Das Geschéftsjahr 2021 der Beschéaftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH (BG) wurde mit
einem Jahresfehlbetrag in Hohe von 2.036,81 EUR abgeschlossen (Wirtschaftsplan 2021 mit 1.733,00
EUR Jahresiberschuss). Das (buchmaRige) Eigenkapital betrdagt zum 31. Dezember 2021 insgesamt
57.762,35 EUR.

Die Umsatzerldse der BG sind im Geschaftsjahr 2021 um 15.000 EUR (3,4 %) gestiegen und konnten
damit wieder an die Ergebnisse vor den Umsatzeinbriichen aufgrund der Corona-Pandemie anschlie-
Ren. Geringere Teilnehmerzahlen aufgrund von Abstandsregeln und Quarantaneregeln wurden durch
garantierte Zahlungen von Teilnehmerkontingenten in den Sprachkursen teilweise kompensiert. Wei-
ter konnten Umsatzerlose, welche aus der Abordnung eines Mitarbeitenden der BG an das Landrats-
amt Konstanz resultieren vereinnahmt werden. Ndheres ergibt sich aus dem Lagebericht in der Anla-
ge 1.

Das Jahresergebnis 2021 soll auf neue Rechnung vorgetragen werden und erhéht damit den Verlust-
vortrag auf 175.565,67 EUR. Dieser ist durch die Kapitalriicklage gedeckt (210.364,83 EUR).

Mit Beschluss des Verwaltungs- und Finanzausschusses vom 12. Juli 2021 und Zustimmung durch den
Kreistag am 26. Juli 2021 und mit dem vorhergehenden Gesellschafterversammlungsbeschluss vom
29. Juni 2021 wurde der Jahresfehlbetrag 2020 von EUR 5.386,00 auf neue Rechnung vorgetragen
und am 31. August 2021 in Hohe von EUR 5.386,00 durch den Gesellschafter durch einen ertrags-
wirksamen Zuschuss ausgeglichen. Unabhangig hiervon erhielt die Beschaftigungsgesellschaft in 2021
einen jahrlichen Zuschuss in Héhe von 280.000 EUR sowie dem Zuschuss zum Ausgleich des Jahres-
fehlbetrages 2020 in Hohe von 5.000,00 EUR.

Die Bilanzsumme hat sich zum 31. Dezember 2021 auf 132.226,17 EUR vermindert (Vorjahr:
173.943,50 EUR).

Der Jahresabschluss 2021 wurde wiederholt (seit 2019) von der Kanzlei Mayer GmbH in Singen ge-
prift. Die Prifung ergab keine Einwendungen und es wurde ein uneingeschrankter Bestatigungsver-
merk erteilt. Dieser ist in der Anlage 1 beigefligt.

Fiir die Abschlussprifung 2022 wird erneut die Kanzlei Mayer GmbH in Singen vorgeschlagen. Ein
Wechsel des Wirtschaftspriifers sollte spatestens nach funf Jahren erfolgen (spatestens zum Jahres-
abschluss 2024).

Der Jahresabschluss 2021 sowie der Lagebericht wurden vom Aufsichtsrat am 20. Juni 2021 geprift.
Die Empfehlung des Aufsichtsrats an die Gesellschafterversammlung ist in Anlage 2 beigefiigt.

Anlagen

Anlage 1: Wiedergabe des Bestdtigungsvermerks des Wirtschaftspriifers, Jahresabschluss und
Lagebericht 2021; BG

Anlage 2:  Bericht des Aufsichtsrats an die Gesellschafterversammlung; BG 2021 (fur Mitglieder

des Kreistags)
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Art der Aufgabe

[ ] Staatliche Aufgabe

X] selbstverwaltungsaufgabe &

[] Pflichtaufgabe
X] Freiwillige Aufgabe

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen
X] keine Auswirkungen
[] Auswirkungen auf Ziel/Kennzahl:

Nr.: .. Bezeichnung: ...

Finanzielle Auswirkungen

Aufwendungen bzw. Auszahlungen Betrag HH-Jahr/e
[ ] einmalig []laufend [] mehrjihrig .. EUR

Zuschiisse oder (Gegen-)Finanzierung Betrag HH-Jahr/e
[ einmalig [X] laufend [] mehrjéhrig 285.386 EUR

Nettoauswirkungen .. EUR

[] Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e ...) veranschlagt

Aus der Vorlage des Jahresabschlusses 2021 der BG ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen

auf den Haushalt des Landkreises.

Seite 3




	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Beschluß
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen3
	Anlage

